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Politiſche Wochenſchan
In einer Sitzung des Seniorenkonvents des Reichstags

wurde nach dem preußiſchen Muſter ein Programm auf
geſtellt um die Erledigung des Reichshaushaltsgeſetzes bis
zum 1 April zu ſichern Aber die Redeflut und die geringe
Präſenz werden wohl die löbliche Arſicht zum Scheitern
bringen Der Reichstag genehmigte in 2 und 3 Leſung
die Aenderung des S 113 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
ſowie die Gewährung von Sonntagsruhe für die Standes
beamten durch Aenderung des Zivilſtandsgeſetzes und führte
die 2 Beratung des Reichsamts des Jnnern zu Ende Jn
dem ſich tagelang hinziehenden Rededuell zwiſchen Mugdan
und Zubeil über die Differenzen zwiſchen den Krankenkaſſen
und Aerzten errang Mugdan den offenſichtlichen Sieg
Durch Schimpfen und perſönliche Ausfälle konnten die von
ihm vorgebrachten Tatſachen nicht aus der Welt geſchaffen
werden Jn glatter Reihenfolge erledigten ſich folgende
Etatspoſitionen des Reichsamts des Jnnern das Bundesamt
für Heimatweſen das Statiſtiſche Amt das Kaiſerliche Geſund
heitsamt die Biologiſche Anſtalt für Land und Forſt
wirtſchaft das Patentamt das Reichsverſicherungsamt das
Kanalamt und das Aufſichtsamt für Privatverſicherung
Eine Reſolution Baumann die Beaufſichtigung des Ver
kehrs mit Nahrungs und Genußmitteln durch die Landes
behörden einheitlich zu regeln gelangte zur Annahme desgl eine
Reſolution Müller Meiningen welche für den Verkauf von
Geheimmitteln und für ihre Ankündigung durch die Preſſe
einheitliche reichsgeſetzliche Vorſchriften erlaſſen wiſſen will
Bei dem Titel Patentamt plädierte der Nationalliberale
Dr Böttger für eine Reform des Patentgeſetzes ſowie des
Schutzes von Gebrauchsmuſtern und Warenbezeichnungen
Eine bezügliche Reſolution gelangte zur Annahme Außerdem
beſchloß der Reichstag bei der Annahme des allgemeinen
Penſionsfonds der Regierung nahezulegen in einem Nach
tragsetat Mittel zur Deckung für die Veteranenbeihilfe zur
Verfügung zu ſtellen Die Regierung ſagte die Einbringung
eines Nachtragsetats von 260,000 Mark zu dieſem Zwecke
zu Bei der alsdann beginnenden Beratung des Etats des
Reichskanzlers und der Reichskanzlei verließ der Reichstag
das Gebiet der inneren Politik um ſich der Erörterung aus
wärtiger bezw verfaſſungsrechtlicher Fragen zuzuwenden Die
Sozialdemokraten hatten vier Reſolutionen eingebracht das
Zentrum zwei Anträge zur Debatte geſtellt und einen die Polen
Die Anregungen der Sozialdemokraten betrafen zunächſt
die Frage der reichsgeſetzlich zu ſtatuierenden Sicherung der
Aufenthaltsverhältniſſe der Ausländer im Deutſchen Reiche
Ihre Forderungen zielten ferner auf eine Aufhebung der
Landesgeſetze über die polizeilichen Aufenthaltsbeſchränkungen
ab und auf eine Kündigung der preußiſchen und bayeriſchen
Auslieferungsverträge mit Rußland Außerdem verlangten
ſie ein Geſetz welches dem Reichskanzier eine wirkſame
politiſche und budgetrechtliche Verantwortlichkeit auferlegt
Das Zentrum ſuchte ein Votum des Reichstags in der
elſaß lothringiſchen Frage herbeizuführen und trat für die
Erhebung der Reichslande zum vollberechtigten Bundesſtaat
ein Außerdem erſuchte es um die jährliche Vorlegung
einer tabellariſchen Ueberſicht über die im Laufe eines
Jahres ſtattgefundenen bundesrätlichen Entſchließungen
Die Anregung der Polen bezog ſich gleichfalls auf den
Aufenthalt der Ausländer im Deutſchen Reiche Die
Debatte die geſtern den dritten Tag währte hat bedeut
jame Höhepunkte bisher nicht gezeitigt Der Reichskanzler
ging zunächſt auf die elſaß lothringiſche Ver
fſaſſungsfrage ein Die Angelegenheit ſei noch
nicht genügend geklärt um die zum Teil recht
ſchwierigen und hochpolitiſchen Fragen die ſie um
ſhließt bereits jetzt zu löſen Die Regierung müſſe
ſich vorbehalten den Zeitpunkt zu beſtimmen an dem
ibr eine Aenderung der verfaſſungsrechtlichen Stellung
ElſaßLothringens angebracht erſcheine Wie erinnerlich
wurde die elſaßlothringiſche Verfaſſungsfrage am 18 Oktober
gen Jahres angeſchnitten als der Landesausſchuß für
ſaßLothringen einſtimmig beſchloß die Landesregierung

a beim Reichskanzler um die Erhebung Elſaßzothringens zum Bundesſtaat zu petitionieren Der Reichs
zler hob unter den zahlreichen Schwierigkeiten der Frage

d lem die hervor daß ſchwer zu entſcheiden ſei wer
e elſaß lothringiſchen Stimmen inſtruieren ſolle Der
a dinalpunkt iſt Artikel 6 der Reichsverfaſſung der das
ſſegige Stimmverhältnis im Bundesrat feſtſetzt Das
t dige Eintreten ElſaßLothringens in den Bundes
trä cher das alte hiſtoriſche Stimmenverhältnis beein
preutgn und je nachdem entweder das Gewicht der
um viſchen Stimmen gegenüber den Mittelſtaaten oder

gekehrt das Gewicht der Mittelſtaaten gegenüber Preußen
Frage Dabei iſt man noch nicht einmal über die
Rugc n klaren oh die jetzt exiſtierende Stimmenzahl der
Lothiger des Bundesrates durch die Erhebung Elſaß
ſoll dergens zum Bundesſtaat eine Vermehrung erfahren
wſamuie nicht ob vielleicht mehrere kleinſtaatliche Stimmen
lothri iengelegt werden ſollen um den drei neuen elſaß

ngiſchen Stimmen Platz zu machen das letztere wäre
Souverc e rhin auch möglich Eine wichtige Folge der
Elſaß Huität wäre auch die völkerrechtliche Konſequenz daß

Lothringenwſetend innerhalb gewiſſer vom Reiche feſt
Vertrg er Grenzen Geſandte ſenden und internationale
Proh t abſchließen dürfte Man ſieht daß allerortsran tene aus dem Boden ſprießen wohin man in der

othringiſchen F Fuß ſa an Frage auch den Fuß ſetzen magded Rger Abg v Vollmar und nach ihm Bebel wieder
enkurs der Regierung zur Sprache bringen würden
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konnte man vorausſagen Die ſtete Wiederkehr derſelben
politiſchen Exkurſe wirkt aber nachgerade ermüdend Der
Reichskanzler war in ſeiner Verteidigung gleichfalls ſchwach
Auch wir ſind für die Jnnehaltung einer ſtrikten Neutralität
von Liebedienerei gegen das Zarenreich will das deutſche
Volk nichts wiſſen es iſt ſcharf Obacht darauf zu geben
daß nichts geſchieht was wie eine Begünſtigung Rußlands
ausſieht Etwas geheimnisvoll klang des Kanzlers Er
klärung in der Marokkofrage Trotz des engliſch franzöſiſchen
Abkommens und aller möglichen Verſuche Delcaſſés ſich
friedlich mit dem Sultan von Marokko auseinander
zuſetzen ſcheint die franzöſiſche Politik in dem nord
weſt afrikaniſchen Sultanſtaat auf den toten Strang geratenzu ſein Welcher Art die deutſche Einflußnahme hin wird

die von Pariſer Blättern angekündigt wird weiß man nicht
Aber daß irgend etwas im Werke iſt erhellt unter anderem
auch aus dem Beſuch des deutſchen Kaiſers bei dem fran
zöſiſchen Botſchafter in Berlin Der Kanzler hielt im Reichs
tage mit einer Bekanntgabe der Art der Verhandlungen und
ihrer Ziele zurück Vermutlich wird man indes bald etwasNäheres erſahten Das deutſche Auslieferungsweſen die

einzelſtaatliche Fremdenpolizei und alles was damit zu
ſammenhängt wurde in ziemlich unorganiſcher Weiſe
hin und her beſprochen Ein einheitlich deutſches
Fremdenrecht iſt nach den Erklärungen Poſadowskysfürs erſte nicht zu erwarten Auch eine Kündigung
der Auslieferungsverträge Bayerns und Preußens mit
Rußland konnte der Staatsſekretär nicht in Ausſicht ſtellen
Bezüglich der von den Sozialdemokraten geforderten prak
tiſchgreifbaren Verantwortlichkeit des Reichskanzlers führte
der Abg Schrader von der freiſinnigen Vereinigung über
e aus daß ſo lange eine Verantwortlichkeit des

eichskanzlers unmöglich ſei als das Reich keine par
lamentariſche Regierung habe Der Reichskanzler und der
Staatsſekretär des Reiches ſind nur die Beauftragten der
verbündeten Regierungen wie ſie im Bundesrat ver
körpert ſind Der Bundesrat iſt aber eine Be
hörde die ohne Verantwortung ihre verfaſſungs
mäßigen Funktionen ausübt So lange es ein tatſächliches
Reichsminiſterium oder eine tatſächliche aus ſelbſtändigen
Miniſtern beſtehende d nicht gibt wird esnicht möglich ſein dem Reichskanzler Verantwortlichkeit bei
zulegen da er doch nur die Aufträge des Bundesrats zu
vollziehen hat Gäbe es eine Verantwortlichkeit unter den
gegenwärtigen Umſtänden ſo könnte es nur eine gegenüber
dem Bundesrat nicht aber gegenüber dem eicher ſein
Erſt wenn die verfaſſungsmäßige Struktur des Reichs
kanzlerpoſtens vollſtändig geändert würde könnte man dazu
übergehen dem Reichskanzler faftiſche Verantwortlichkeit
uweiſen Ueber die antiſemitiſchen Phraſen des Grafen
Keventlow über das Raſſenproblem kann man ſſtill

ſchweigend hinweggehen Einen lichten Moment hatte er
indes und zwar als er die Kieler Woche für eine Sache
des Geldbeutels erklärte Es ſtolziert allerdings manch ein
Parvenüe an der Waſſerkante mit der Pijöcke umher der
ſucht auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Umwege über den

Waſſerſport mit höchſten Kreiſen in Berührung zu kommen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde die
zweite Leſung des Etats beendet und die Geſetzentwürfe
über die Erweiterung der Stadtkreiſe Dortmund und Königs
berg in dritter Leſung angenommen Beim Etat der in
direkten Steuern gab Finanzminiſter von Rheinbaben die
bemerkenswerte Erklärung ab daß bei der Reichsfinanzreform
an eine Reichseinkommenſteuer nicht gedacht werden könne
und daß Preußen auf die Einnahmen aus ſeiner ſeitherigen
Erbſchaftsſteuer die 11 Millionen Mark einbringt nicht ver
ichten werde Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Reichsſiſangreſorm gleichwohl auf die Erbſchaftsſteuer zurückgreift

Doch würde der Geſtaltungs und Berechnungsmodus
immerhin techniſch recht kompliziert ausfallen Die Beratung
des Etats der Anſiedlungskommiſſion für Weſtpreußen und
Poſen gab dem Abgeordneten Aronſohn von der freiſinnigen
Volkspartei Anlaß zur Einbringung eines Antrages worin
die Regierung erſucht wird zwei kaufmänniſch vorgebildete
Hilfskräfte mit dem Rang und den Bezügen von Regie
rungsräten in Dienſt zu ſtellen Es handelt ſich dabei
kaufmänniſch erfahrene Herren in Dienſt zu ſtellen die durch
ihre Einflußnahme auf die Kornhausgenoſſenſchaften des
Oſtens dem jetzigen Zurückgehen des Deutſchtums in den
kleinen Städten der dortigen Landesbezirke vorbeugen ſollen
Mit Recht führte Abg Friedberg aus daß das Kornhaus
genoſſenſchaftsſyſtem zum Ruine des kleinen Händlerſtandes
in der Provinz Poſen führe Der Antrag Aronſohn ging
an die Budgetkommiſſion Bei der Erledigung des Etats
der Lotterieverwaltung gelangten die drei Lotterieverträge
mit den beiden Mecklenburg und Lübeck zur Annahme Die
Einſetzung eines Regierungspräſidenten in Allenſtein wurde
genehmigt Desgleichen beſchloß das Haus die Erhöhung
der Miniſtergehälter um je 14,000 M und der Miniſter
penſionen und ſtimmte einem Antrage Friedberg auf Auf
hebung der Ziffer 5 des 8 10 des Penſionsgeſetzes zu Die
Jdee auch dem Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Re
präſentationsgelder zu gewähren wurde im Senioren
konvent wieder aufgegeben Das Haus nahm ferner in
dritter Leſung die Novelle zum Penſionsgeſetz an und er
ledigt heute vorausſichtlich die dritte Beratung des Etats

Mit dem Fortſchreiten der Arbeiten in der Toleranz
kommiſſion ging das Nachgeben des beimeeresetat in der Budgetkommiſſion Hand in Hand
Es brachte ſelbſt einen Antrag auf Wiederherſtellung der
Regierungsforderung von 510 Eskadrons ein und hielt nur
noch Einwände finanzieller Natur aufrecht Der Militäretat
kommt alſo diesmal ohne große Kontroverſen zuſtande zumal

1905
h mjhdeanrnne

der Finanzminiſter ankündigte daß die zur Beſtreitung der
Mehrausgaben vorgeſehene t e von 22 Millionen
Mark beſeitigt und dieſe Ausgaben auf die Matrikular
beiträge übernommen werden ſollen Jm ganzen hat die
Budgetkommiſſion 2,258,000 M Abſtriche von den Re

r gemacht Jn Südweſtafrika hatwieder ein äußerſt verluſtreiches Gefecht ſtattgefunden ie
Annahme daß Hendrik Witboi auf engliſches Gebiet ge
flüchtet ſei erweiſt ſich als irrig Er befindet ſich vielmehr
wenn auch leicht verwundet an der Spitze ſeiner Truppen
General Trotha der ſeine Rückberufung beantragt haben
ſoll meldete in längeren Depeſchen die Verteilung der
deutſchen Standquartiere Es heißt daß alle zwei Monate
ein Truppennachſchub nach Südweſtafrika abgehen ſoll um
die dort ſtehenden Truppenteile in feldmäßiger Zahl z

ben Das Ende des Krieges iſt noch immer nicht ab
zuſehen
Der deutſche Kaiſer unternahm im Laufe der Woche

eine Fahrt nach Oldenburg wo er den Großherzog beſuchte
und von da nach Wilhelmshaven wo er bei einer Rekruten
vereidigung auf die Japaner als kriegeriſches Vorbild hin
wies eine Aeußerung die in Japan viel Anklang fandNach einem Ausflug nach Helgoland kehrte der Kaiſer über

Bremen nach Berlin zurück Auf ſeiner demnächſt be
ginnenden Mittelmeerfahrt wird ihn a a der in r Zeit
vielgenannte Miniſterialdirektor des Kultusminiſteriums
Geheimrat Althoff begleiten wie wenigſtens die Germania
erklärt die ja bei dem jetzigen Kurs am beſten Beſcheid
wiſſen muß Der in Eiſenach ſtattgehabte T
ſchultag führte zu einem alle Univerſitäts ochſchul und BergakademieStudentenſchaften umfaſſenden
Verbande der ſich einmütig für die Wahrung der
akademiſchen Freiheit und ſer die Abwehr des
konfeſſionell ultramontanen Abſonderungs Syſtems auſ
den ausſprach Auf dem Wartenberge am Fuße
des Bismarckdenkmals hielt Profeſſor Thümmel eine zündende
Rede r erregte die Antwort des Kaiſers auf das
Huldigungstelegramm der Studierenden Die Germania
ſtellte es ſo dar als habe die Studentenſchaft damit bei
ihren Beſtrebungen eine ſchallende Ohrfeige wie ſie ſich
draſtiſch ausdrückt erhalten Davon kann gar keine Rede
ſein Die Studenten die ſich in Eiſenach verſammelten
beabſichtigen keineswegs gegen irgend welche Religion
terroriſtiſch vorzugehen ſondern wünſchen nur unter der
Achtung vor der Ueberzeugung Andersgläubiger das
deutſche Studententum vor der unausbleiblichen nationalen
Zerſplitterung zu bewahren die die römiſche Pro
paganda ihm zſt bringen beabſichtigt Es würde
entſchieden zu weit gehen wie hier bereits des
öfteren ausgeführt worden iſt wenn man ein Verbot
konfeſſioneller Studentenverbindungen anſtrebte Die nichtultramontane Studentenſchaft darf das Heil der Zukunft

nicht von behördlichen Verboten oder Genehmigungen ab
hängig machen ſondern muß ſelbſt zu einer inneren Neu
belebung ihrer eigenen Prinzipien ſchreiten und in ſich das
nun erwachte Bewußtſein ihrer Aufgabe wach erhalten
Letzter Tage wurde die unlängſt gemeldete Nachricht von
dem Eindringen des konfeſſionellen Abſonderungsſyſtems
wie es bei dem katholiſchen Unteroffizierkränzchenin Bromberg in die Erſcheinung trat offigios in Abrede
geſtellt Alle Zweifel hat das Dementi indes nicht beſeitigt
In ElſaßLothringen aber mehren ſich die ſog Famecker
Fälle Ein Friedhofsinterdikt nach dem anderen wirdbekannt aber Freilich dazu ſchweigt die ſonſt ſo geſchäftig

redende Germania
Jn Jtalien iſt das Miniſterium Fortis geſcheitert Nun

ſoll Tittoni der bisherige Miniſter des Auswaärtigen
interimiſtiſch das Miniſterpräſidium und das Jnnere über
nehmen Die italieniſche Regierung plant be efeſtigungs
bauten im Werte von 200 Millionen Lire an der öſter
reichiſchen Grenze indem ſie ſo eine Jlluſtration zur Feſtig
keit des Dreibund liefert die in der Tat äußerſt merkwürdig
zu nennen iſt Oeſterreich erlebte die Fortſetzung ſeiner
Los von Ungarn Debatte Die deutſchen Abgeordneten
traten ſehr beſtimmt für die wirtſchaftliche n von
Ungarn und die Zoll gemeinſchaft mit dem Deutſchen Reiche
ein Jn Ungarn ſteht die Kriſis noch immer auf dem
ſelben Fleck König Franz Joſef wird eine neue Reiſe nach
Budapeſt unternehmen und abermals alle möglichen politiſchen
Perſönlichkeiten um Rat fragen Franz Koſſuth verkündete
jüngſt ein detailliertes Programm zur Herſtellung der wirt
ſchaftlichen Unabhängigkeit des Landes Jn England hat
ſich Balfour bisher gegenüber der Oppoſition behauptet Der
Marineetat wurde mit 215 gegen 84 Stimmen angenommen
Das Budget ſoll einem Unterhausbeſchluß gemäß bis zum
1 April ſicher unter und Fach 43 werden
Aufſehen erregte ein Brief Chamberlains an ſeine
Wähler in Birmingham worin folgender Paſſus vorkommt

Jch glaube daß binnen kurzem die Zeit herannahen wird
wo ich Sie wieder einmal um Jhr Vertrauen bitten muß
Jch werde mir dann geſtatten zu hoffen daß Birmingham
wieder einmal die Führung auf dem Wege zu einer großen
notwendigen Reform übernehmen wird Danach kann
man auf die baldige Auflöſung des engliſchen Parlaments
gefaßt ſein Im engliſchen Unterhauſe wurden auch der
deutſchen Floite wieder einige bemerkenswerte Worte
gewidmet doch ging es diesmal ohne ſcharfe Ausfälle
ab Die Kongoſtaat Kommiſſion iſt in dieſen
Tagen nach Brüſſel zurückgekehrt und hat die An
klagen die von engliſchen Miſſionaren erhoben wurden be
ſtätigt gefunden Der kongoſtaatliche Leutnant Maſſard
wurde im Anſchluß an die Enthüllungen verhaftet nig
Leopold beabſichtigt eine Reform an Haupt und Gliedern
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der Kongoverwaltung t L Mit dem Präſidenten Bau und Medizinalweſen Reiſegebühren Bildungsweſen Ge
aſtro von Venezuela hat nun Frankreich einen KonfliktWe don der eigen macht e Präſident im Anſchluß an den

Konflikt mit der amerikaniſchen Asphaltgeſellſchaft die Kabel
der franzöſiſchen Kabelgeſellſchaft hat zerſchneiden laſſen
Die Vereinigten Staaten mußten bei dem nötig werdenden
Einſchreiten Frankreichs nun abermals auf Grund der
Monroe Doktrin den Polizeiſtab gegen Caſtro ſchwingen
Aber Rooſevelt hält ſich diesmal im Hintergrunde zumal
der Senat in Waſhington eben erſt beſchloſſen hat ſeine
Zuſtimmung zum San DomingoVertrage bis nach den
Ferien zu vertagen

Nach der Eroberung von Mukden haben die Ja
paner jetzt auch Tieling 69 km nordöſtlich von Mukden
beſetzt Die Ruſſen werden vermutlich verſuchen mit der
Eiſenbahn Charbin 350 km nordweſtlich von Tieling
bezw zu Fuß Kirin 275 km nordöſtlich von Tieling zu
erreichen Kirin liegt auf dem Wege nach Wladiwoſtok zu
Charbin iſt der Knotenpunkt der ſibkriſchen und der Mand
ſchureibahn Beide Orte Charbin wie Kirin ſind ſtark be
feſtigt Nach Kirin führt die ſogenannte Mandarinen
ſtraße die aber in recht wenig fahrbarem Zuſtande iſt
und zahlreiche Flußfurten zu durchſchneiden hat Die
Lage des ruſſiſchen Heeres iſt äußerſt gefahrvoll
General Kuropatkin über deſſen Zerwürfnis mit Gripenberg
der Kriegsrat geurteilt hat ohne ihn zu hören und dem
der Kriegsrat unrecht gab wurde vom Zaren vom Ober
befehl abberufen Sein vorläufiger Nachfolger iſt General
Liniewitſch der die Trümmer der großen Armee ſammeln
und mit den aus Europa entſandten Ergänzungen abermals
in die Schlacht führen ſoll Die Kriegsparzei hat nämlich
noch immer das Ohr des Zaren Mittlerweile iſt aber die
neue ruſſiſche Anleihe in Paris von 600 Millionen Francs
die Rußland braucht um ſeine laufenden Zahlungen
zu begleichen nicht zuſtande gekommen Atten
tate und Dynamitexploſionen nehmen ihren Fortgang
und auch die Bauern werden immer ungebärdiger
g Kaukaſus ſoll Woronzow Daſchkow nach dem
Rechten ſehen aber immer noch kann das offizielle Rußland
ſich in die neue Zukunft nicht finden Der Zar maßregelte
vielmehr die Moskauer Landwirtſchaftsgeſellſchaft die ſo
fort eine Konſtitution begehrt indem er ihr das Prädikat
Kaiſerliche entzog Die Beſchlüſſe der Petersburger

Jngenieure und der Akademie der Wiſſenſchaften in Sachen
der Bauerndelegierten und der Preßzenſur zeigen indes wie
ſtark die fortſchrittlichen Jdeen bereits ſind Die Moskauer
Semſtwovertreter unter des Miniſters Bulygin Vorſitz be
ſchloſſen ein allgemeines direktes Wahlrecht für die ange
kündigte Volksvertretung zu fordern Es iſt eine ſchwere
Zeit für Rußland Ganz anders iſt die Lage in Japan
wo beiſpielsweiſe die Aſahi die Situation folgender
maßen charakteriſiert Während des erſten Kriegsjahres
haben wir 600 Millionen Yen für den Krieg ausgegeben
wir haben 100 Millionen Yen in Form von Steuer
erhebungen geopfert wir haben unſere Schulden um 300
Millionen Mu vermehrt und haben eine halbe Million
Soldaten auf das Schlachtfeld geſchickt Trotzdem ſind wir
in keiner Weiſe in Not geraten Mit der jetzigen Kriegs
lage beſchäftigte ſich kürzlich in Tokio der japaniſche Rechts
anwaltstag Er beſchloß der japaniſchen Regierung
folgende Wünſche zu unterbreiten 1 Damit der Friede
im Oſten geſichert und die Integrität Chinas ſowie die
offene Tür in der Mandſchurei gewahrt werden ſollte die
kaiſerlich japaniſche Regierung vom Kaiſer von China als
bedingungsloſes Pfand die volle Machtbefugnis zur Ver
waltung der Mandſchurei zu erhalten ſuchen 2 Die
Verwaltung der Mandfchurei ſollte während des Feldzuges
auch nicht einen Tag vernachläſſigt werden ſo daß der erſte
Teil der Reſolution bereits in Kraft iſt bevor der Friede
wiederhergeſtellt wird Man erſieht aus alledem daß die
Japaner ungemein praktiſche Leute ſind v

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Von neuem taucht das Gerücht auf Kaiſer Wilhelm
werde auf ſeiner Mittelmeerfahrt eine Begegnung mit König
Alfons von Spanien haben

Anläßlich der Vermählung des Kronprinzen ſoll
eine Medaille geprägt werden die die Bildniſſe des Kronprinzen
und der Herzogin Eecilie zeigt Die Miedaille ſoll in der
Königlichen Münze hergeſtellt werden

Des Kaiſers Dank an engliſche Seelente
Der deutſche Kaiſer ließ dem Bürgermeiſter von Kingslynn

durch das Hanbelsamt drei mit Jnſchriften verſehene ſilberne
Uhren für Kingslynner Seeleute Kapitän John Slater und
zwei Matroſen des Fiſcherbootes Victor übermittelnwelche im vorigen Jnni den Schiffsjungen des deutſchen
Segelſchiffes Hans retteten Dieſer hatte den Kapitän und
einen Mann von der Beſatzung des Hans auf eine Sandbank
im Wahh gerudert wo ſie Seehunde ſchoſſen Als die Flut ſein
Bobt abtrieb konnte dieſer die Unglücklichen nicht wieder erreichen
und ſah ſie von der Flut umzingeln Er trieb 24 Stunden um
her bis drei engliſche Seeleute ihn retteten Die öffentliche und
feierliche Verleihung der kaiſerlichen Geſchenke durch den Bürger
meiſter findet nächſten Montag ſtatt

Die Budgetfommiſſion des Reichstags
fuhr geſtern in der Beratung des Ordinariums des Militäretats
und zwar bei Kapitel 24 Geldverpflegung der Truppen fort
Beim Titel Penſionierte Offiziere bittet Graf Oriola die
Bezirkskommandeure mit den Oberſtleutnants im Gehalt gleichzu
ſtellen Beim Penſionsgeſetz werde er ausſührlicher darauf
zurückkommen Auch für die Offiziere der Pferdemuſterungs
kommiſſion müſſe etwas getan werden v Liebermann trat
dieſem Wunſche bei Für einige Uebelſtände bei den Pferde
muſterungen ſollte Abhilfe geſchaffen werden Die Mnuſterung
müſſe an Ort und Stelle abgehalten werden da der Staat für
Schaden auf dem Hinmransport nicht auffkomme Sämtliche Titel
des Kapitels wurden nach kurzer Debatte bewilligt ebenſo die
betreffenden Kapitel für Sachſen Württemberg Bei
Kapitel 25 Naturalverpflegung beſprach Abg Erzberger
Ztr Mißſtände im Kantinenweſen Jn den Kantinen ſei alles

zu haben dadurch würde die den Kaſernen benochbarte Geſchäfts
welt geſchädigt Hr Müller Sagan ſtimmte dem zu Selbſt
Verwandte von Soldaten kauften dort weil es billiger ſei das
dürfte nicht zugelaſſen werden da die Kantinen nicht für die

en ſeien Freiherr v Richtbhofen ſchloß ſich dieſen
usfübrungen an General Sixt v Arnim beſprach ver

ſchiedene n des Kriegsminiſters die in dieſer Woche
erlaſſen ſeien Redner meinte weiter könne die Heeresverwal
tung nicht entgegenkommen Kriegsminiſter v Einem bat
falls die Mißſtände zu erf ſeien um Ueberreichung des
Materials er werde dann für Abhilfe ſorgen Das Kapitel
wurde bewilligt Die Kapitel 26 bis 37 VBekleidungsweſen

fängnisweſen Artillerie und Waffenweſen werden ohne Ab
ſtriche bewilligt Fortſetzung Dienstag Reſt dies Militär
etats Oſtaſien und die übrigen Reſte darunter Finanzierung
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Gegen den Schnulautrag
Der Verein Franenwohl in Danzig dem ſich noch zwei

weitere dortige Frauenvereine angeſchloſſen haben fördert ſeine
preußiſchen Bundesvereine auf ſich der folgenden Reſolution
einmütig anzuſchlicßen

Die Mitglieder der unterzeichneten preußiſchen Frauen
vereine erklären hiermit daß ſie die Erhaltung und ungeſtörte
Weiterentwicklung der Simultanſchule fordern und zwar
für die Kinder aller Stände Begründung 1 Wir halten
es für unſere Pflicht als Mütter und Erzieherinnen mit allem
Eifer darüber zu wachen daß die Herzen der Kinder vor dem
vergiftenden Einfluß konfeſſioneller Zwietracht bewahrt bleiben
Jn der Simnultanſchule ſehen wir einen Hort des Friedens
denn ſie gewöhnt die Kinder verſchiedener Bekenntniſſe an ein
einträchtiges Zuſammenleben Sie befähigt dadurch die künf
tigen Bürger in Duldſamkeit mit Andersgläubigen zu ver
kehren und zu wirken 2 Wir halten es ferner für unſere
Pflicht an der Verſöhnung der tief in unſer Volksleben ein
ſchneidenden Gegenſätze mitzuarbeiten Jn der Simultan
ſchule ſehen wir die Schulreform welche der Jugend unſeres
Volkes geiſtige und ſittliche Errungenſchaften als ein allen
gemeinſames Gut am reinſten übermittelt

Die künftigen Sozialreformen
Die halbamtlichen Berl Poli Nachr entwickeln das Pro

gramm der künftigen Aufgaben auf dem Gebiet der Sozial
reform wie folgt Nachdem endlich am Dienstag der laufenden
Woche die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des
Jnnern im Reichstag zu Ende geführt iſt läßt ſich im Zu
ſammenhang das für die nächſte Zeit von der Regierung ge
plante Vorgehen auf den Gebieten der Arbeiterverſicherung und
des Arbeiterſchutzes überſehen Bei der Ahbeiterverſicherung
nimmt naturgemäß das vollſtändig neue Problem der Witwen
und Waiſenverſicherung das größte Jntereſſe in An
ſpruch Der Ausban dieſes Verſicherungszweiges hat bis zum
Jahr 1910 Zeit jedoch ſind wie bekannt die Vorarbeiten dafür
ſchon vor einiger Zeit im Reichsamt des Jnnern begonnen
worden Sobald die ſämtlichen Gutachten der Einzelregierungen
zu den vorläufig feſtgeſtellten Grundzügen der Witwen und
Waiſenverſicherung vorliegen werden werden die letztern einer
Umarbeitung unterzogen werden Zur Ausarbeitung eines
endgültigen Geſetzentwurfs wird man allerdings erſt dann
ſchreiten können wenn Klarheit über die Summe geſchafft ſein
wird die infolge der Feſtlegung der Mehreinnahmen aus deu
neuen land wirtſchaftlichen Zöllen für dieſen Zweck zur Ver
fügung geſtellt iſt Danach dürfte ſich ein ſolcher Geſetzentwurf
erſt im nächſten Jahr ermöglichen laſſen Von dem umfaſſenden
Ausban der Krankenverſichernng der früber geplant war iſt es
ſtill geworden dagegen iſt die Ausdehnung der Kranken
verſicherung auf die Landwirtſchaft in Angriff ge
nommen Ob nachdem die zweite Novelle zum Kranken
verſicherungsgeſetz vor einiger Zeit in Geltung getreten iſt auf
die umfaſſende dritte Novelle vorläufig überhaupt verzichtet
werden ſoll oder ob man dieſe Reviſion mit der in allerdings
noch wenig beſtimmte Ausſicht geſtellten Vereinheitlichung
der ganzen Verſicherungsorganiſation in Ver
bindung bringen will ſteht dahin Jedenfalls wird nunmehr an
die letztere derart gedacht daß alle Verſicherungszweige und
damit wohl auch der neu zu ſchaffende der Witwen und
Waiſenverſicherung auf einer Organiſationsbaſis aufgebaut
werden ſollen während man früher immer nur die beiden
Zweige der Kranken und Jnvalidenverſicherung zuſammen
ziehen dagegen der Unfallverſicherung die bieherigen Träger
belaſſen wollte Der Arbeiterſchutz wird auf den einmal auf
Grund der Gewerbeordnung eingeſchlagenen Wegen weiter
ausgebanut werden Eine recht umfaſſende Arbeit dürfte die
Ausgeſtaltung der Sonntagsruhe werden wie ſie im
Reichsamt des Jnnern gegenwärtig vorgenommen wird Es
handelt fich hierbei ſoviel bis jetzt verlautet nicht um eine
neue geſetzgeberiſche Aktion ſondern um eine Reviſion der
gemäß den Beſtimmungen der Gewerbeordnung ergriffenen
Verwaltungsmaßregeln Demgemäß dürfte ſich denn auch nur
der Bundesrat damit zu befaſſen haben Dies aber wird ſchon
in einer nahen Zeit geſchehen ſo daß die neuen Verordnungen
dem Reichsteg in der nächſten Tagung zur Kenntnisnahme
vorgelegt werden können Schutzbeſtimmungen für einzelne
Arveiterkategorien werden ja ſchon ſeit Jahren erlaſſen Eine
Verordnung des Bundesrats über die Verwendung von
Bleifarben wird demnächſt ergehen Jn Vorbereitung iſt
ferner begriffen eine Bundesratsverordnung über den Betrieb
der Bleihütten Die Regelung der Heimarbeit der
Zigarren arbeiter iſt ſoweit vorbereitet daß auch hierfür
der Erlaß einer Anordnung in naher Zeit bevorſteht Die
Ankündigung ſchließt So iſt erſichtlich daß ſowohl an der
Arbeiterverſicherung wie am Arbeitexſchutz im ansgedehnteſten
Maße weiter gearbeitet wird Auf dieſen Gebieten der Sozial
politik iſt ebenſo wie auf andern die Geſetzgebungs und Ver
waltungsmaſchine in voller Tätigkeit

Dr Schönſtedt und die Milcheentrale
Der fünfzehnte Zivilſenat des Kammergerichts hat eine Klage

der Berliner Milchcentrale gegen einen märkiſchen Bauer
der wegen der fortgeſetzten finanziellen Opfer aus der
Centrale ausgeſchieden war abgewieſen und dabei eingehend
ausgeführt daß die Beſchlüſſe auf Grund deren die Milchcentrale
ſeit Jahren von ihren Genoſſen fortlaufende Abgaben einzieht
abſolut nichtig ſind und geradezu einen Grundpfeiler des
Genoſſenſchaftsrechtes erſchüttern Wie der Voſſ Ztg von
unterrichteter Seite mitgeteilt wird hat der Juſtizminiſter dieſes
Urteil und die Akten des Kammergerichts einfordern laſſen Die
Voſſ Ztg erinnert daran daß der Juſtizminiſter bereits bei

einem gleichlautenden Urteile des elften Zivilſenats im Dienſt
aufſichtswege ſoweit zuläſſig das Geeignete veranlaßt hat und
fragt an ob man im preußiſchen Juſtizminiſterium auf geſetz
geberiſche Aenderungen auf genvöoſſenſchaftlichem Gebiete im
Sinne der Forderungen des Bundes der Landwirte vorzubereiten
beabſichtige

Die Freiſinnige Volkspartei im Königreich
Sachſen beginnt langſam aber mit immer ſteigendem Erfolg das
Terrain wieder zu gewinnen das der entſchiedene Liberalismus
teilweiſe durch eigene Schuld in dem klaſſiſchen Lande des
Kartellgedankens im Laufe der zwei letzten Jahrzehnte ver

loren hatte Ein nicht geringes Verdienſt um die Neuerweckung des
liberalen Gedankens in Sachſen aber hat der Landtagsabgeordnete
Günther PVlauen der ſeit zwei Jahren in der ſächſiſchen
Zweiten Kammer in ſeiner Perſon die ganze bürgeiliche
Oppoſition ja die Oppoſition überhaupt verkörpert Welche
Bedeutung dieſer einzige Abgeordnete durch ſeine nie erlahmende
ſcharfe aber ſtets ſachliche Kritik für die ganze innere ſächſiſche
Politik exlangt hat bewies wie man der Breslauer Zeitung
ſchreibt überaus deutlich eine konſervative Verſammlune die am
Montag in Plauen im Wahfkreiſe Günthers ſtattgefunden
hat Der Referent dieſer Verſammlung war der Führer der
agrariſch konſervativen Landtggsmehrbeit Geh Hofrat Opitz
Treuen der über die finanzielle Kriſis in Sachſen und die

Stellung der Konfervativen Partei zur Jnduſtrie ſprechen ſollteTatſächlich war aber die ſtündige Rede des konſervativen
r faſt ausſchließlich einer Verteidigung der Konſervativen

artei gegen die wohlverdiente Kritik des r Günther innerhalb
und außerhalb der Landtagsſtube gewidmet eine Berteidigung der

jedoch auch in dieſer Verſammlung jeder Erfolg verſagt blieb Di
Verſammlung geſtaltete ſich zu einem förmlichen Triumph für den
Aba Günther der bei ſeinem Erſcheinen auf der Redner
tribüne mit minutenlangem Beifall begrüßt wurde a
die konſervative Leitung nach den 2eſtündigen Angriffen de
Abg Opitz dem Abg Günther eine Redezeit von 10 Minuten
bewilligen wollte erzwang die Verſammlung durch energiſchen
Proteſt für letzteren wenigſtens eine Redezeit von einer halöen
Stunde Günther dem ſelbſt die konſervative Amtsvreſſe das
Zengnis einer ungemein ſachlichen und wirkungsvollen Redeweiſe
ausſtellen muß wies die Angriffe des konſervativen Redners
unter dem ſtürmiſchen Beifall der ganzen Verſammlung glänzend
ab Die verwegenſte Behauptung des konſervativen Führers
daß nämlich die Konſervative Partei ſich einer immer ſteigenden
Beliebtheit im ſächſiſchen Volke erfreue wurde durch den Verlauf
der fünfſtündigen Verſammlung ſelbſt die von etwa 1000 Perſonen
beſucht war und in der ſich auch Nationalliberale und National
ſoziale ſcharf gegen die konſervativeParteiherrſchaft
in Sachſen ausſprachen auf das ſchlagendſte ad abeurdum geführt
Das Vogtland aber ſcheint dem Freiſinn definitiv wieder ge
wonnen zu ſein Auch Herrn Opitz ſelbſt der in dieſem Jahre
in dem Plauen benachbarten Wahlkreiſe Mylau Netzſchkau ſich
zur Neuwahl ſtellen muß hat die Freiſinnige Volkspartei die
von den Kartellbrüdern in Sachſen als ausgerottet bezeichnet
wurde einen Gegenkadidaten gegenübergeſtellt der nach dem
Scheitern des konſervativ nationalliberalen Kartells nicht unbe
trächtliche Wahlchancen hat

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Loreley hat am 16 März von

Konſtantinopel aus die ſyriſche Reiſe angetreten und iſt zunächſt
nach Piräus in See gegangen Fürſt Bismarck mit dem Chef
des Kreuzergeſchwaders und Tpdbte S 90 und Taku ſind
am 17 März in Futſchau eingetroffen und gehen am 20 März
von dort nach dem Nimrodſund in See Aegir iſt am
15 März in Neufahrwaeſſer eingetroffen Geier iſt am
16 März in Kiel eingetroffen Kaiſer Wilhelm II und Ham
burg ſind am 14 März in Kiel eingetroffen Poſtſtation für

Undine bis auf weiteres Kiel

Verſammlungen und Kongreſſe
Die für nächſten Monat nach Berlin einberufene Kon

ferenz für Funkentelegraphie iſt auf unbeſtimmte Zeit
vertagt worden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

166 Sitzung vom 17 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowskhy Frhr v Richt

bofen Dr Nieberding Dr Stuebel
Die zweite Beratung des Etats des Reichskanzlers und

der Reichskanzlei wird beim Titel Gehalt des Reichskanzlers
fortgeſetzt

Hierzu liegen ſieben Reſolutionen vor
Abg Haaſe Soz bemerkt daß er ſich nur mit dem Aus

wandererweſen beschäftigen werde in dieſer Beziehung herrſchten
geradezu ſt andalöſe Zuſtände Ruſſiſchen Auswanderern ſei ge
droht worden man wolle ſie nach Rußland zurücktrausportieren
wenn ſie nicht eine Karte für eine deutſche Linie löſten All
dies geſchehe unter dem Schutz der preußiſchen Regierung
Redner führt eine Anzahl von Fällen an unter Berufung auf
einen Artikel des Vorwärts in denen Auswanderer auf den
Kontrollſtationen in jeder Weiſe drangſaliert und zur Löſung
tenrer Eiſenbahn und Schiffskarten gezwungen ſein ſollen
Die Auswanderer ſeien bei uns förmlich vogelfrei geworden es
handle ſich nicht um Mißgriffe einzelner Agenten ſondern um ein
ganzes Syſtem Es ſei kürzlich eine Verordnung erlaſſen zur
Regelung des Auswanderer Verkehrs auf den Kontrollſtationen
aber auch ſie ſei erfüllt von dem Geiſt des Herrn von Hammer
ſtein Das tollſte ſei daß die Verordnung jeder geſetz ichen
Grundlage entbehrte nur der Bundesrat ſei befugt WVerord
nungen zu erlaſſen nicht aber ein einzelſtaatlicher Polizei
miniſter Die Kontrollſtationen ſeien nichts anderes als eine
Menſchenfalle

Abg Graf v Mielzynski Pole meint nachdem das Zentrum
die Polen im Kampfe gegen das Anſiedlungsgeſetz unterſtützt
habe ſei es ſonderbar daß der Abg Gröber ſich gegen die Re
ſolutionen der Sozialdemokraten die von dem Aufenthalt der
Ausländer handelten ausgeſprochen habe Die Gründe des
Abg Gröber würden im polniſchen Volke nicht verſtanden Die
ablehnende Haltung der Regierung noch weniger Mag der
Reichskanzler ſagen was er will für die ruſſiſche Freiheits
bewegung intereſſiert ſich die ganze ziviliſierte Welt Lebhafte
Zuſtimmung Jeder anſtändige Menſch muß mit den ruſſiſchen
Freiheitskämpfern ſhmpatiſieren Sehr wahr Fällt die unſſiſche
Autokratie und ſie inuß fallen ſo bleibt in Europa nur
noch die deutſche Autokratie übrig Unruhe rechts Doch auch
deren Stunde wird dann bald ſchlagen Lebhafter Beifall bei
den Polen und der äußerſten Linken

Abg Eichhorn Soz ſpricht ſeine Verwunderung darüber aus
daß die Regierung auf die Rede des Abg Haaſe nichts erwidere
und begründet dann die ſozialdemokrattſche Reſolution die einen
Geſetzentwurf verlangt durch den die Londesgeſetze aufgehoben
werden welche polizeiliche Aufenthaltsbeſchränkungen zulaſſen
und durch welchen ferner reichsgeſetzliche Erkeichterungen für die
Aufnahme von Angehörigen eines deutſchen Bundesſtaates in
einen anderen Bundesſtaat geſchaffen werden Eine Regelung
dieſer Frage ſei unbedingt nötig da die landesgeſetzlichen Be
ſtimmungen über die Aufenthaltsbeſchränkungen nicht bloß gegen
gemeine Verbrecher ſondern auch gegen politiſche angewandt
würden Jn geradezu chikanöſer Weiſe würde das Geſetz über
die Freizügſgkeit übertreten namentlich in Sachſen Rebner
führt eine Reihe von Fällen an Redner beendet nach
I Stunden wie er ſagte kurzen Darlegungen
Heiterkeit

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Wenn wiederum die Be
hanptung aufgeſtellt iſt datz das preußiſche Anſiedlungsgeſetz
ſich nicht mit der Reichsverfaſſung vereinbaren ließze o We
ich auf S 11 des We werde W zum B G B hin wo es
beißt daß die landesgeſetzlichen Vorſchriften unberüh t bleiben
welche im öffentlichen Jnteriſſe die Anſiedlung verbieten Dos
trifft hier zu da die Vorſchriften des preußiſchen Anſiedlungs
geſetzes im öffentlichen Jntereſſe erlaſſen ſind Es iſt allerdings
eine andere Der ob Sie das öffentliche Jutereſſe auerkennen
oder nicht Doch darüber zu ſtreiten iſt das preußiſche Ab
geordnetenhaus der Platz Unzweifelhaft ſind die preußiſche
Regierung und die preußiſchen geſetzgebenden Körperſchaften
berechtigt dieſes Geſetz zu erlaſſen

Der Abg Hagſe iſt auch auf die Kontrollſtationen eingegangen
Dieſe Kontröllſtationen ſind 1893 aus rein ſanitären Gründen
errichtet worden als nämlich Preußen in Gefahr war von
Cholera infiziert zu werden Wenn Sie ſich das Material i
Auswanderern anſehen welches bei uns einſtrömt aus Geane
mit zum Teil ſehr geringer Sanitätskontroile wo anſtecken
Krankheiten herrſchen ſo werden Sie die Einrichtung n
Stationen nur begreiflich finden Es iſt unſere Pfli
daß wir uns gegen nachteilige Folgen einer ſotche
Durchwanderung ſchützen und zum Beiſpiel die Vereintate
Staaten ſchützen ſich noch in viel ſchärferer Form Zur
b d Soz Ballin Auch darauf komme ich no 3ſprechen Es kommt yun vor daß die Vereinigten n
Answanderer zurückweiſen weil ſie den dortigen Vorſcheß
wicht entſprechen und in dieſem Falle werden ſie alſo in In
Land zurückbefördert von wo ſie kommen Hätten wir

ſeine

die Kontrollſtationen nicht ſo würden dieſe Ein wandert
irgendwo an der deutſchen Küſte ans Vand geſetzt werden
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pürden uns zur Laſt fallen Wir haben alſo das dringendſte
Litereſſe daran daß dieſe Leute in ihre Heimat zurückommen
Aeſe Verpflichtung übernehmen Auswanderungsgeſellſchaften

die in Deutſchland konzeſſioniert ſind Wenn die Äuswanderer
Lurch die Kontrollſtationen gehen ſind die Geſellſchaften ver
flichtet wenn eine Zmrückweifung erfolgt ſie event auf Koſten

der Geſellſchaft zurückzutransportieren Wenn Sie nun ſagen
das geſchieht zugunſten der Auswanderungsgeſellſchaften zu
zunſten von Ballin ſo iſt das irrtümlich denn die Einrichtung
ſt getroffen weil man dem Staat doch nicht zumuten kann daß
r die Laſten der Zurückſendung übernimmt Es gehen hierbei
ſanitäre und armenpolizeiliche Jntereffen Hand in Hand Jch
gebe zu daß in einzelnen Fällen Mißgriffe vorgekommen ſind
aber die Grundlage auf denen die Stationen ſtehen ſind abſolut
notwendig Wenn ich mich der Reſolution des Vorredners zu
wende ſo muß ich ſagen daß ich nicht weiß in welcher Be
ziehnng überhaupt noch die Aufnahme von Bundes
angehörigen in einem anderen Bundesſtaat erleichtert
werden ſoll Jeder unbeſcholtene Deutſche muß in jedem
Bundesſtaat aufgenommen werden wenn er dies beantragt
Welches Jntereſſe ſollte denn beiſpielsweiſe ein Preuße haben
in Bayern die Staatsangehörigkeit zu erwerben wenn er ſie
hier hat denn ſeine wirtſchaftlichen Beziehungen ſind zu Bayern
vollſtändig erledigt durch die Reichsverfaſſung Wenn geſagt
wird daß Dentichland viel rückſtändiger ſei als andere Länder
ſo weiſe ich darauf hin daß in Oeſterreich und Jtalien noch viel
ſchärfere Aunfnahmebeſtimmungen vorhanden ſind Jch glaube
auch nicht daß wir in der Lage ſein werden der Reſolution zu
zuſimmen Wenn ferner verlangt wird daß der Bundesrat
dem Reichstage zu Beginn einer jeden Seſſion eine Ueberſicht
vorlegt über die Veſchlüſſe die er zu Beſchlüſſen des Reichstages
gefaßt hat ſo hat dies ſtaatsrechtliche Vedenken Es würde dies
gegen das Prinzip der Kontinuität verſtoßen und wir können
daher dieſer Reſolution nicht zuſtimmen

Schluß in der Abend Ausgabe

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Eine Schlacht ber Tieling
Wie der Times aus Petersburg unterm 17 d M gemeldet

wird ſind dort mehrere noch nubeſtätigte Gerüchte eingetroffen
nach denen die Ruſſen bei Tieling eine ſchlimme Nie
derlage erlitten haben ſollen die ſie zwang ihre Vorräte und
einen Teil der Artillerie im Stich zu laſſen Die Japaner haben
angeblich die Bahnverbindung nördlich von Tſchantu abge
ſchnitten Man glaubt daß ein großer Teil der ruſſiſchen
Truppen über Kirin nach Wladiwoſtok marſchiren wird
während der Reſt ſich nach Charbin durchſchlagen wird um
dort die Eiſenbahn zu bewachen Kuropatkin ſoll jetzt mit den
Eiſenbahnwachen der Beſatzung von Wiladiwoſtok und dem neu
eingetroffenen vierten Armeekorps über 300,000 Mann ver
fügen

Einzelheiten über die geſtern erfolgte Beſetzung Tielings durch
die Japaner ſind noch nicht bekannt Es wird nur berichtet daß
ein von den Ruſſen beſetztes Dorf von den japaniſchen Granaten
in Brand geſetzt wurde worauf Kuropatkin wiederum gezwungen
war bedeutende Vorräte und Kriegsmaterial zurückzulaſſen die
verbrannt wurden Außerdem joll er achtzig Geſchütze
verloren haben Die Zahl der Toten und Ver
wundeten bei dieſem Kampfe beläuft ſich auf 10,000 Mann

General Lenewitſch

Der mit dem Oberkommando aller ruſſiſchen Streitkräfte in
der Mandſchurei betraute General Nikolai Petrowitſch
Lenewitſch iſt am 24 Dezember 1838 im Gonvernement
Tſchernigow geboren Jm Jahre 1855 trat er als Freiwilliger
in das Sjewski Regiment ein und vier Jahre ſpäter wurde er
ſchon nach dem Kaukaſus zur Unterdrückung der Tſchetſchenzy
geſandt Jm Türkenkriege 1877 nahm Lenewitſch an zahlreichen
Gefechten teil und erſtürmte eine Feſiung wobei er Ver
wundungen am linken Arm der Seite und dem Fuß davontrug
Beim Boxeraufſtand im Jahre 1900 führte Lenewitſch die Pet
ſchili Abteilung zur Befreiung der Geſandten nach Peking und
erſtürmte die Hauptſtadt Chinas Von 1903 ab war Lenewitſch
Kommandeur der Truppen im Primorskaja Gebket

So weit die neue Oberleitung der Armee feſtzuliegen ſcheint
wird General Suchomlinow Stabschef von Lenewitſch und
die Generäle Dragomirow und Dochturow werden
einen temporären Kriegsrat bei Lenewitſch bilden Der Ge
danke den Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch zum
Oderfeldherrn zu machen ſcheint fallen gelaſſen worden zu ſein
Nach einer anderen Verſion wird das Oberkommando über die
Mandſchurei Armee in folgender Weiſe verteilt ſein Oberſt
kommandierender Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch
Leiter der militäriſchen Operationen Gereral Lenewitſch
oberſter Generalſtabschef Suchumlinow Unterchef des
Generalſtabs Sacharow Befehlshaber der erſten Armce
General Kaulbars der zweiten Armee General Gripen
berg und der dritten Armee Gerſchelmann Der oberſte
Kriegsrat wird gebildet durch die Generäle Dragomirow
Gradekow Roop und Komarow

an

Die Unruhen in Rußland
Zur Unterdrückung von Bauernun ruhen auf zwei Gütern

am Peipusſee an denen einige hundert Bauern teilnahmen
und bei denen es zur Einäſcherung von Gebäuden gekommen iſt
iſt von Jurgew Militär ausgerückt

Der Ausſtand in Warſchau hat wieder in mehreren
Fabriken begonnen

Nach einer ruſſiſchen Meldung wurde das bei Dmitrowsk
gelenene Gut des ermordeten Großfürſten Sergius ver
wüſtet und niedergebrannt

Die Kriſis in Ungarnu
Jn Budaveſt herrſcht allgemein die Anſicht der König
de in der kommenden Woche unbedingt ein Uebergangs

Miniſterium unter Andra ſſy oder Daran yi ernennen
da der gegenwärtige Zuſtand länger unhaltbar iſt

Oeſterreich Nugaru
Der ungariſche Miniſterpräſident Graf Tisza

wigde Donnerstag vormittag und am Nachmittag von dem Kaiſer
r dien in Audienz empfangen Auf Voeſchlag des Giafen Tisza

was ſich der Kaiſer am Sonntag nach Budapeſt begeben wo
veitere Schritte zur Löſung der Kriſe unternommen werden
len Wahrſcheinlich werden neuerdings Berufungen von
Politikern erfolgen

Seſtern hat in Wien in der Angelegenheit der Abhaltung
es Landwirtſchaftskongreſſes eine Vorbeſprechung
attgefunden in der beſchloſſen wurde 1906 in Wien einen
ernationalen land wirtſchaftlichen Kongreß abzuhalten Acker

miniſter Bonquoi hat ſich bereit erklärt das Präſidium zu
bernehmen

Türkei
waa Paſcha der Oberkommandant der Truppen in Yemen

e zum Wiarſchall ernannt
raß Verhandlungen wegen Aufnahme einer Anleihe in

kreich haben wieder begonnen
beleltg Lürdenträger über deren Flucht aus Konſtantinopel
zurückg berichtet wurde haben einen Brief an den Sultan

elaſſen in welchem ſie ihm ihre Treue und Ergebenheit

verſichern und erklären daß ſie nur deshalb die ſt ergriffen
ätten weil i ſönli iter Porhegr er nliche Sicherheit durch Hilmi Paſcha ge

w

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchuluach richten Dem Privatdozenten in der

philoſophiſchen Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität
Halle Wittenberg Dr Albert v Ruvllle iſt dasPrädikat Profeſſor bdeigelegt worden p Frhr v d Goltz
Vizepräſident des evangeliſchen Oberkirchenrats und Profeſſor
an der Univerſität Berlin beging geſtern ſeinen 70 Geburts
ta g 1835 zu Düſſeldorf geboren machte v d Goltz ſeine Fach
ſtudien in Erlangen Berlin Tübingen und Bonn 1865 wurde
v d Goltz durch die Berufung an die Univerſität Baſel
der afademiſchen Laufbahn zugefübrt Zuerſt außerordentlicher
Profeſſor erhielt er dort 1870 eine ordentliche Profeſſur 1873
wurde ihm die ordentliche Profeſſur der gen Theologie
an der rheiniſchen Friedrich Wilhelms Univerſität übertragen
1876 wurde er nach Berlin berufen Prof Dr Karl von den
Steinen iſt zum Ehrenmitglied der New York Academy
of Sciences ſowie der Anthropological Socieiy of Waſhing
ton ernannt worden

eh Bühnenchronik Jm Theater des Weſtens zu
Berlin hatte die Premiere von Bogumil Zeplers Operette
Die Liebesfeſtung Text von Hans Brennert und Erich

Urban guten Erfolg Die Generaldirektion der Dresdner
Hoftheater hat Gerhart Hauptmanns Elga ſowie das
Trauerſpiel Der Graf vou Charolais von Beer
Hofmann zur Aufführung angenommen Die Kunſt zu
heiraten Poſſenſpiel in drei Akten von Max Kretzer
iſt für das FloraTheater in Köln erworben worden
Unter Brüdern betitelt ſich eine neue Komödie von
vie z Arronge dem Sohne des bekannten Volksſtück

ers

Provinzialnachrichten De
e Ammendorf 17 März Kirchengeſchenk Ein hier

zum Beſten des Kirchenfonds im Gaudigſchen Gaſthofe ver
anſtaltetes Wohltätigkeitskonzert ergab den erfreulichen Rein
ertrag von 400 M

6 Niemberg 17 März Ein Südweſtafrikakämpfer
aus dem benachbarten Pfarrort Dammendorf der Soldat
Karl Krimm iſt vor kurzem im Lazarett zu Okahandja an
Typhus geſtorben Paſtor Gößler in Dammendorf hielt dem
Verſtorbenen in ſeiner Pfarrkirche eine Gedächtnisfeier zu der
ſämtliche Gemeindemitglieder erſchienen waren

a Delitzſch 17 März Abgangsprüfung Heute wurde
am hieſigen Lehrerſeminar die diesjährige Abgangsprüfung
beendet Es beſtanden ſämtliche 58 Prüflinge Den Vorſitz
führte Geheimrat Frieſe Magdeburg Kommiſſar der Merſe
burger Regierung war Schulrat Guden kirchlicher Kommiſſar
Superint Hahn Zörbig Der heute und morgen ſtattfindenden
Aufnahmeprüfung unterziehen ſich 30 Präparanden hieſiger
Präparandenanſtalt

W Bitterfeld 17 März Schillerfeier Geſtern abend
fand im Alten Schützenhauſe unter dem Vorſitz des Kgl
Landrats Freiherrn v Vodenhauſen eine Verſammlung von
Vertretern der Kreisſtädtiſchen und anderer Vehörden ver
ſchiedener Vereinsvorſtände und einer Anzahl Bürger ſtatt
betreffs Beſprechung einer allgemeinen Schillerfeier in
unſerer Stadt die einen volkstümlichen Charakter tragen ſoll

Erfurt 17 März Lohnbewegung Sämtliche hieſige
Malergehilfen hatten unter Androhung des Streiks im
Weigerungsfalle bei den Meiſtern folgende Forderungen ein
gereicht Aufſchlag von 5 Pfennigen auf den Stundenlohn und
Herabſetzung der Arbeitszeit von 10 auf 9 Stunden Nach
längerer Bedenkzeit haben die Weiſter ſich dahin geeinigt einen
Aufſchlag von 3 Pfennigen für die Stunde zu gewähren unter
Herabſetzung der täglichen Arbeitszeit in der geforderten Weiſe
m r rhitfen damit einverſtanden ſind iſt der Friede wieder
hergeſtellt

Gotha 17 März Für die Ein zugsfeierlichkeiten
des Herzogs am 19 Juli d J wurde in der letzten geheimen
Sitzung der Stadtverordneten ſeitens des Stadtrats die
Bewilligung von 10,000 M in Vorſchlag gebracht Der Vor
ſchlag ſtieß auf einige Ovpoſition Ein endgültiger Beſchluß iſt
noch nicht gefaßt

Leipzig 17 März Streik der Schneidergehilfen
Jn einer im Volkshauſe abgehaltenen Verſammlung der
Schneider wurde in geheimer Abſtimmung mit 675 von etwa
700 abgegebenen Stimmen folgende Reſolution angenommen

Jnfolge des Verhaltens der Arbeitgeber iſt die Gebilfenſchaft
gezwungen die Arbeit vom Montag 20 März ab ſolange
ruhen zu laſſen bis die berechtigten Forderungen der
Gehilfen von den Arbeitgebern anerkannt ſind Am genannten
Tage vormittags 10 Uhr findet eine weitere Verfammlung im
Volkshauſe ſtatt Nach Annahme dieſer Reſolution wurde

ein Streikkomitee gewählt

Planen i 17 März Mit den verglaſten Vorder
perrons der Motorwagen hat unſere elektriſche Straßen
bahn ſo ſchlechte Erfahrungen gemacht daß die Glas Schutzwände
wieder abgeſchafft werden ſollen

Tee Nachrichten und Telegramme
Der hundertſte Geburtstag Mannel Garcias

Berlin 18 März Jn der Berliner Laryngologiſchen
Geſellſchaft fand geſtern abend zu Ehren Manuel Garcias
eine Feſt ſitzung und daran anſchließend ein Feſtmahl ſtatt

London 18 März Zu Ehren Manuel Gareias fand
geſtern aus Anlaß ſeines 100 Geburtstages in der
Laryngologiſchen Geſellſchaft eine Feier ſtatt zu der
ſich eine erleſene Geſellſchaft eingefunden hatte Sir Felix
Semon teilte mit daß der König Garciag am gleichen Tage im
Buckingham Palaſt empfangen und ihm das Kommandeurkreuz
des ViktorioOrdens verliehen habe Der erſte Sekretär der
ſpaniſchen Bot chaft Marquis de Villalobor überreichte ihm
den Orden Alfons XII Profiſſor Fränkel Berlin verlas
einen Glückwunſch des deutſchen Kaiſers der Garcia
die goldene Medaille für Wiſſenſchaft verliehen hat
Es wurden dann von vielen gelehrten Geſellſchaften Adreſſen
überreicht unter denen ſich die preußiſche Akademie der Wiſſen
ſchaften die Univerſität Königsberg und die mediziniſche
zfokultät von Heidelberg befanden Dann wurde Garcia ſein
von John Sargent gemaltes Porträt überreicht

Sammlung für die Gräfin Montignoſo
Dresden 18 März Uebereinſtimmenden ſächſiſchen Vlätter

meldungen zufolge ergab die von den Anhängern der Gräfin
Montignoſo in Umlauf geſetzte Zeichnungsliſte für die
durch die Sperrung der Apanage nittellos gewordene
Gräfin bis geſtern mittag über 4000 Zeichnungen in Höhe von
41,000 M Die Liſte wird fortgeſetzt

Die Militärdienſtzeit in Frankreich
Paris 18 März Die Deputirtenkammer nahm mit

jährige militäriſche Dienſtzeit in der vom Senat be
ſchloſſenen Faſſung an

Minenkonzeſſion in Koreg
Rom 18 Mai Die Agenzia Stefani meldet aus Söul von

geſtern Auf Betreiben des italieniſchen Geſandten hat die
koreg niſche Regierung der italieniſchen Kolontal
geſellſchaft eine Minenkonzeſſion erteilt Der Vertrag
wurde am 15 März unterzeichnet Die Konzeſſion erſtreckt ſich
auf einen Zeitraum von 25 Jahren

Achtſtündiger Arbeitstag
London 18 März Jm Unterhaus wurde das Geſetz

betreffend Einführung des achtſtündigen Arbeits
tages für die in Kohlenbergwerken beſchäftigten Per
ſonen unter 18 Jahren in zweiter Leſung mit i90 gegen 132
Stimmen angenommen

Der Krieg in Oſtaſien
Abreiſe Kuropaikins nach Petersburg

Petersburg 17 März Die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet aus Tſchantafou von heute Der Ober
kommandierende General Kuropatkin reiſte heute abend
nach Petersburg ab General Linewitſch übernimmt das
Amt des Oberbefehlshabers

Stöffel als Angeklagter
Petersburg 18 März Unter dem Vorſitz des Reichsrats

mitgliedes Generals Roop wurde eine Kommiſſion
zu dem Zwecke ernannt die Bedingungen der Kapitulation
von Port Arthur klar zu legen und über Stöſſel zu Gericht
zu ſitzen

Verlin 18 März Der Kaiſer nahm geſtern abend an einem
kter bei dem franzöſiſchen Botſchafter Bihourd

eil

Berlin 18 März Der Reichsanzeiger meldet die Er
nennung des Senatspräſidenten beim Reichsgericht Dr Loe
wen ſt ein zu Leipzig zum Wirklichen Geheimen Rat mit
dem Prädikat Exzellenz Gegenüber verſchiedenen Zeitungs
meldungen iſt die Nordd Allg Ztg in der Lage feſtzuſtellen
daß eine Entſcheidung über die Neubeſetzung der zur Er
ledigung gelangenden Oberlandesgerichtspräſidenten
ſtellen bisher nicht getroffen iſt

Braunſchweig 18 März Der Prinzregent verlieh dem
Staatsſekretär Grafen v Poſadowsky das Großkreuz des
Ordens Heinrichs des Löwen

Stuttgart 18 März Der König iſt geſtern nach Fried
rich shafen gereiſt um den früheren Miniſterpräſidenten
Frhrn v Mittnacht perſönlich zu ſeinem 80 Geburtstag zu
beglückwünſchen Unter den dem Freiherrn v Mitinacht zuge
gangenen zahlreichen Glückwunſchtelegrammen befinden ſich ſolche
vom Reichskanzler Grafen Bülow und dem bayeriſchen Miniſter
präſidenten Grafen Podewils

Breslau 18 März Jn Weicheran wurde die Dienſt
magd des Gaſtwirts Hampel die 600 Mark in der Lotterie
gewonnen hatte von ihrem eigenen Dienſtherrn ermordet
und beraubt Der Mörder wunde perhaftet

Gleiwitz 18 März Durch Umfallen einer Kohlenwand iu der
Konkordiagrube wurden geſtern nachmittag vier Berge
leute verſchüttet zwei ſind tot die anderen beiden mit
ſchweren Verletzungen zu Tage gebracht worden

Myslowitz 18 März Jn Wilhelminenhütte erſtach
der Hüttenarbeiter Oleſchinsky einen Fleiſcher im
Streit Jm Jenſorer Walde winde ein Arbeiter er
mordet und beranbt Der Täter iſt verhaftet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichien
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Pomacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Handel Gewerbe und Verkehr
Deutscher Phönix Versich Akt Ges Für 1904 wird in der

Generalversammlung die Dividende mit 150 d pro Aktie Lit A
wie im Vorjahre und mit 75 A pro Aktie Lit B wie im Vorj

und bei der Frankfurter Rüekversicherungs Gesellschaktt
mit 14 M im Vorjahre 15 in Vorschlag gebracht werden

Der Aachener Hütten Aktienverein Rote VBrde wird im
Laufe des Sommers mit der Anlage eines neuen Feinblechwalz
werkes beginnen das im Anschluß an das neue Stahlwerk gebaut
wird und zur Herstellung auch kleinerer Feinbleche bestimtmnt ist

Aktienwerke Sigmundshall Die Verhandlungen mit Jem
Kalisyndikat führten zu einem provisorischen Abkommen vVor
läufig bis zum 31 August Die Festsetzung der Quote soll erst
nach Befahrung des Schachtes durch das Syndikat erfolgen

Rio de Janeiro 16 März Wechsel auf London 14

Preise von Kali Kuxen
testgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 17 März

Geld Briet Feld BrietAlexandershall 8175 8250 Hohenfels 12 800
Beienrode 10,250 10,350 Hohenzollern 9075 9150Benthe Aktien 720 760 Hugo 1810 1875kurbach 12,100 12,250 Justus I 9725 9775Carlsfund 9700 9750 Kaiseroda 1I10 300 10,400Desdemona 6700 6775 Neustaßkurt 17,700
Deutschland 1330 1380 Ronnenberg Akt 171,00 175,00Friedrichshall 184 90 186 90 Salzdetturt icaliw A 277 50 284,00
Glückaut Sondersh 16 200 16,460 Salzgitter Vorz 1330/0
Hannov Kali Akt 97 Sehwarzburger Sal 1000
Hansa 2000 2030 Siegtried 1 3300 3375Hedwigsburg 12,750 13,000 vigmundsball 322,650
Heldburg 49 50 Wilhelmshall l 14 450Heldrungen 4500 4550 Wintershall 112,400Hereynia 22 800

Kaliwerte fest Nachfrage für Beienrode Siegfried und Heldburg

Waren und Produktenberiechte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 17 März Vrühmarkt Weizen märker 173,00 174,00 adBahn Roggen möärker 136,00 137,00 ab Bahn Gerste leichte
inlüändische Futtergerste 139 153 schwere 154 164 alles frei Wagenund ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer

märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 129,00 131 türkischer
mixed frei Wagen Erbsen inlänäd mittel 142 149
feine und Taubenerbsen 150 1566 ab Bahn und trei Wagoen
Weizenmehl No 00 10co 21,00 23,25 Roggenmehl No O und 1
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleio
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 17 März Weizen loco ruhig loco holsteinisoher
mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl 104,00 holstein u
wmeeklenb 1442 146 Gerste tfest sudruss Hafer ruhig hol

519 gegen 32 Stimmen die Vorlage betreffend die zwei stein u mecklenb Mais ruhi gemisei amerikLa Plata bier
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m rpor 17 März Weizen stetig Mais fest Hafer stetig
Gerste

New Vork 17 März Telegr Roter Winter weizen Loco1182 vorige Notierung 1177 Mai 1129 1117/6 Fulli 97 972/5
September 90 89/6 Mais Mai 55 656 Juli 5594 65September Menh 5,85 3,85 Getreidetraeht 1Fnieagoe 17 März Telegr Weizen Mai 11424 113 Juli
945 919 Mais Mai 49 49

Knſfſee
Hamburg 17 März nachm 3 Vhr Kaffee good average Santos

er März 94,75 Gd Mai 35,00 Gd Sept 35,75 Gd Dez 96,25 Gd
ehauptet
Hamburg 1 März Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack
Amsterdam 17 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 17 März Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per März 42,50 Mai 42,75 Sept 43,50 Dez 44,25 Ruhig
Zneoker

London 17 März 9690 Javazucker loco 15 sh 6 ruhigRüben Rohzueker loco 14 sh 624 d
Paris 17 März Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 36,50

bis 37,00 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per März 40i72
per Mat Aug 416 per Juli Aug 41 per Okt Jan 34

Spiritus

Setig

Olsnnten Ole Fettwaren
Bremen 17 März Schmalz fest Loko Tube und Firkins36/2 Pg in Poppeleimern 37 Pfg Speck stetig
Hamburg 17 März Räböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 17 März Schmalz per März 87,50Paris 17 ätärz Sehlußberieht Rüböl t März 52,50
April 52,75 Mai Aug 51,25 Sept Dez 51,00New Vor 17 März hie Se mnls Western steam 7,40 7,35
do Rohe und Brothers 7,3Chiecago 17 März lege Penmwan Mai 7,16 7,12 Juli
7,30 7,265

Wolle Baumwolle
Bremen 17 März Baumwolle ruhig Upl middl loco 418 Liverpool 17 März nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
uhigAmerikanische good ordinary Lieferungen stetig März 4,17März April 4,17 April Mai 4,18 Mai Juni 4,20 JäniJulf 4 22

Juli August e Septbr 4,23 Sept Okthr 4,265 Okt Nov
4,25 Nov Dez 26

Manehester 17 März 12r Water Taylor 20r Water Leigh 7630r Water courante Qualität 724 30r Water bessere Qualität 8
32r Mook courante Qualität 8 40r Mule Mayall 85 40r MedioWilkinson 9 32r Warpeops Lees 8 36r Warpoeops Rowland 8/8

Afrika 7,62 De Beers 17

London 17 März abends
3 Mon 685 Zinn stetig
fest span 127 engl23 spezielle 24

Straits 135
12 e

öhilikupter stetig
3 Aon

London 17 März abends 6 ühr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration Cape e 4,25 Consolidated Goldfields of SDurban Roodepoort 4,76 New J
kontein 793 Transvaal dining and Gold Estates 1,68 Ohbartereq
1,72 Past Rand 8,03 Randmines 10,59 Shebas 9/ r räge

68
134Zink matt gewöhnl Marie

Wasserstände bedentet unter Null

Letru
Blei

fmfäü ä öj h 7 278 Saale und Vnstru t TArtern Brückenpegel 16 März 1,43 17 Märe F 26 1 171

wen akols Oberpegel 292 284 2ünterpegeil 2,24 a a 228pro 17 18 meeAlsleben Oberpegel 16 2,93 17 1 2,922 1do Unterpegel 3 48 43,461 21Bernburg 2,95 a 2,90Kalbe Oberpegel 2,24 a 4 2,24do Vnterpegel 2,88 86 2
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Nordhausen 17 März Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne 36r War peops Wellington 8 40r Double Weston 9 60r Double J A
Faß ab Brennerei 43 50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M cour Qualität 123 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 221 März Fall Wuchs ß März I all W Warea a pk diet z viriius ruhig März 24 25 G März April c ehe Pro udweiſs e r t r rorgan 1f7 n n

pril Mai 24,25 nemische Produkte Drag 1,38 Wittenberg g 3,32 14e 17 r Stzetus ruhig März 43,50 April 43,75 Mai London 16 März Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d m a S 3

ug 50 Sep 02 aun 2 1,73 2 arby SPetrolenmn Metalle Pardubitz 1,85 13 Mag dovurg 2,82 7Hambure 17 März Petroleum fest Stand white loco 5,80 Hamburg 17 März Silber 79,75 Br 79,25 G Brandeis 1,60 15 z rro1 2Antworpen 17 März Sehlußbericht Rafkiniertes Type London 17 März Silber 26 Melnik 1,44 4 Vitten e F 5 S 10e 18,30 r Br per März 18,50 Br per April 18,7 s Br a arg Santäzinn e Ron ine r g e Pohonburg 17 32 F
per Sept 19,50 uhig Glasgow 17 Alärz orm 11 r 5 Min oheisen Xxe T z DNew vo rk 17 März Telegr Petroleum Standard white in numbers warrants s u Dresden 0,55 9New Vork7 25 do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Cases Glasgow 17 März Schluß Roheisen Mixed numbers Aussig 17 März Von den oberen Plätzen werden 88 em Wuchs
do Credit Balances Cat Oil ity 1,39 warrants sh d Middelsborough 50 sh 2 d gemeldet

8 i v Bö Portug Anl unif III 3 67,60020 Preuß Pfab Br S XX Industrie Aktien Westl Boden Ges O 1131,00b Georg Mar Bergw 41 2 102,50bz8erliuer 0r58e do unif Spez Tit III freo 14,75b20 u XXI unk 1910 4 101 60b26 Iivert Chew Werke 15 300 25b20 Westfäl Draht Ind 10 185 e do do 4 1104,506
17 März Rumän Anl amort 5 0,708 do S XXV unkK 14 os 00b260 itfeld Gron Papierf 6 155 Jod do Kupfer 3/2 123,500 Ges f RElektr Vnteru 4 100,00bz8

do do Kleine 5 101,708 do S XXVI unK i 100,50be0 Annaburger Steingut 7 I161 40b2 do Stahlwerke 139,00d20 do do 2103,806
ubiäungen tn zu den denn do am Kente v 90 93,00b26 do S XXIV unk 12 a 96,75b26 Archimedes 4 i7a 20b Wurm Revier iss ob Gewerkseh D Kaiser 4 1100,506e tn im gestr A enäbiatt do do v 1894 4 990 90b26 do KIl Obl unk 08 n 100,300 renberg Bergb 40 6 oos Woll waren Merkur 20 226 00beb do unk 10 4 100,756

e Russ Anleihe g 1905 e 34 7obnb J a nie 232 96 20e Zaleke Teieringeso 10 ſo J Hamb Amerik Pakf 4 102,200
Bann Diaont II z F 43 Co ga s Z0 Baroper Walzwerk 0 938,00d20 on rwaugurr ar wen 42 104 2002Berlin Wechsel 2 Lonbard 4 u 49 99 n Bergmann Rieitr 17 343,000r0 e etrte Harpener 1892 gonv 02 600Amsteraam 3 Brüssol 3 40 Cons 8925u 10r 4 83 00b2 do do III unk 12 erf Gart Bau per o o unk 07 4talion z 5 Ka ven do eony Opligat 35 82,5062 R W B 8 X IXa 4 102,50020 er Unfonbrauerei 6 16 T002 Akt ort auit Fabr 4 EHartm Masehinen ahagen 42 Lissavon 4 W B do S VI un b 98 e 96,500 Boe Br ev un 8 151,00be0 do i o4 sobz Helios elektr 4 e 81 00bLondon Madrid A Uns 8 KRenten Anl 3 oo ſog do S en 1905 e do Spand Berg Br 7 162,60br0 auten Blektr Ges 4 Hibernia 1803 102,606

Paris 3 Peter sb u r g und Bukar Stadt A 88 V T 2 I g rv u p 1910 103 000 do König st Br 6 121,00b6 do D 108 10b2 Höchster Farbw 4 /21Warschau 5 Schwed do do Kleine 97 40 o u do Ptetterbere Br 14 248,500 Anhalt Kohlenwerke 4 99,80 o Hohenfels Gew 5
z Buen Air do 500 L S II unk b 1908 3 98 500 Werk Gebr Körting 4/2 103,608Plätze 42 Nor w PIätze Ale 4 32 406 Jehwarzpg Hvp B Breslauer Olfabrik 3 6,80bz0 Berl Elektr Werke 4 102 25 b Gu es

Schweiz 32 Wien do I r v ne0 do Spritfabriic 15 258,0obz do do unk 06 43 101 908 un gab 4 102 2582e a o 8 v un re be Breuer Masch Fabr 2 129,20620 do do unk 08 u 103 80b0 n Weg o e

188 u 0 V 5 7 j i IL I ee e e eüng bie g e Sehr p Ftabr K HN b o 0g Saroiine h Ottioben s 202 e Budori en Se
5Der r 3 3Sovyereignus do 20,45b2 do do rich le n 33 er V unk b 00 4 1101,606 t Br w 8 e Gnarien Wareerw on 250 Norddeutseh Lloyd 42 03 90b2

e n e e e en et n ue st o e 2Ungar r am Pr v an 101 ob s 331 Däech Luxemb Bgw 0 0t fobzco Dannenbaum 4 100 306Gold Dollars do b g r 1398,400 43 ger ihn Ah Deutsche Jute Spinn 8 172 50b2 Dessauer Gas 4 0bersehl Fisenb B 4 1103 100
Imperials alte do 87,006 o Spiegelglas Ges 14 25 75626 do 1892 /2 108 00 b do Bisen Ind 4 100,006do do zu 500 G Harletta 100 rireſtr Mpst 19,500 F 12 d 1696 Rombacher Hüttenw 42 105 40deFreiburg 15 Frs fr Bank AKtien Dresdn Gardin F 12 203 s O 4 104 756do neue pr St 16,175020 dest r Krogit r do Straszenbahn 82 183750 Deutseh Atl Tel Ges 4 102,00b2 S nioker Steink 432 102 256Art R d 29 a 20260 o 1860 n r v 20 50bz e en 77 ar M u 28 443 dobeo Der e u 103,500 Se er äraben r So

Noten 1000 5 D Kabelwerke e 103,000do do 2Z2u 1 P W i wo i 008 Braunschw Bank ins 606 Düeeeldort Wa Ton J 777 D norgmarekhütio i oben 90 do 1899 4 100906
do Coup zu N V 4,195t2 do 1864 Tose fr Mipst Bresl Weehei Br A 105,25b28 Bekert ehe ma Dortmuna Union 5 lin v do 1903 4 101 100

Belgische Noten zu 100 Fr 81 45t2 Russ Präm An l Coburger Kredithank 4 23,00b26 Elbertfeid Varbenf 25 517 7502 do do 5 103 60 Schuckert Elektr 4 100 25026
Dänische Bknot zu 100 Kr 112 40b2 v 1864 5 I Panziger Privatbank St 127,500 do Papiertabrik 20 269 00 do do 4 99 250 do do A12 103,100Oest Ben Absehn 20008 85,8502 do do v 1866 Dtseh Asiat Bank 10 168 75626 rfurter Strassenb 61/2 139,758 Elexctr Lief Ges 4/2105,2502 Siemens Haleke
Russ do do 2zu 500 R 216,00b Dtsoh Bfkf W ahnh 42 110 106 Facon Mannstädt 10 228,0002 do Lieht u Kraft 4172 104,706 do do 41/2108 25b2
do do do 5 3 1 R 216 00b2 do Nypoth B Berl 7 142,5000 Pfensburg Sehifthau 11 224 7501 o do unſe 10 4972 104,700 non Elektr 452 104 6088Skandin Bkn 2zu 100 Kr 12,40b26 ypothekenbank Pfandbriefe Essener Kreditanstalt 8 164,90be Freund Maseh conv 10 331 000 Gelsenkireh Bergw 4 101 7662 Zeitzer Maschinen 42 104 900

Russ Zoll Coup 100 G R 324 00b28 n Obligationen Gothaer Privatbank 6 1124,006 Fritzsche Buchbind 0 72 90d8 e h h
40 42 Kleine 324,00b28 e r r W B iss See Gaggen Fisenw A 5 131 80be6 Bank AktienBerl Hyp 80 90 abg 4 1100 256261 Hamb Hypot be Gelsenk Gußstahl jw7j 7men e re J7a do do do 312 94,60b20 L ibecicerkommerzb 7 SGJerresn Glashütten g e Leipaiger Porse rn r s 138,75d

e e e 3 hen en 57 m e a ereig abe O 83 diD Reichs Sehatzanw u S 7 tun 4 101,20be0 Mleining Hypoth B 7 152,250 Greppiner Werke 7127 90 e 45 250do von 100 zu 2100 z06 do S I X X zu 96,75be0 do Centr Bod Kr 9 200 50bes Griesheim Elektron 12 260/108 Saehsisehe Rente 3 689,100 a nor r Ges /3
Bad St A O uncv 09 4 103,906 do S ti IX XII xV 3 86 00020 do Hypoth A B 7 75626 FIandelsg f Grundb 0 190 o ob do St Anl v 1855 3 600 Göberiausitzer Bau
do Präm Anl v 67 4 155 506 do S XIX 3/2 96,00be0 do Pfandbriefb 144,606 Hansa Dampkschikfkg 6 146 oodes do do 1852 68 ev zu 100,608 Vogtiänd r Fiuon 10 194 750

r i S 101,256b2 beteti v 7 e e 8 i u 12/2 e er 3 32 100,608 z auer Bang u n oT arkort Bergw Ges 9 146 90beBremerAnl 1887,88,90 3 u 100,206 XII unk 10 4 101 60b26 Narwort on L Au B 0 1899 I u II 104,600 Hrzl Altenb Tan gesdo do 1802 3 687,906 z XIVunk b 1914 4 102 gog Deutsche Eisenb Prioritäten Hedwigehütte 10 es ötn Chemnitz St Ani 89 I 100,106 bank Obligat 31 10 ooe
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 32 100 008 Halb Blankb 1884 c 3 97,3060 Hein Lehmann 0 123 o o do do 1902 unk 07 3/2 100 156 do do do S v 3/2101 oosamort 1900 453 103 30bz0 do IX 32 95,756 I b Büchen v 1902 EHerbrand Waggonkf 612 154 250e01 do do 1874 conv 32 100 o Baubank f Dresden r

o do 1904 3 100,206 Gothaer Grunder Magd Wittenb St d 3 r 258 Hösch Risen u Stahi 12 245,00br0 do 1879 conv 3/2100 100 Hyp Oblig gar 3 97,608Gr Hess St 99 unk 094 104,300 Pr Pl r 2 133,00626 Starg Küstr uk 1906 zu 99,506 Hoffmann Stärkef 12 208 2502 Dresd St A 1900 abg 3/2 100,506 Kommunalb f Sachs tdo a4o0 do II et 008 Hofmann Waggon 12 300 so do de 1900 4 104,406 4 W Soheine a i 3
Lüb St Avnl unk 14 r 2 99,700 23 33 l e 777 e r es 18 297,00b26 v 37 c 0 o do 103,25Ostpreuß P AnI T do do VIv utin Lübeck 2 l Ilse Bergbau 14 0 0 v 2 ve r 4 zu W rn do IX u IXa unk 09 4 101,70620 Liegn Rawitseh t B nowra awsSteinsalz 5 didr Leipz do 1865 Th A 3 96,250 e t
Rheinprov XX x 1 104 ſdozo do Xu Xa uhk b 9 4 io2 706 Nordh Wernig Lit Al 4 88,75b28 Kattow z an 10 215,00b do do 1897 Ser I 3 88,400 Altenb Akt Brauerei 11 186,500
Westf Prov II III IV 3 100 00b0 do S XII unk v 14 4 1602,806 Körting G 6 144,50 do do 1876/84 u 87 3/2 100 5068 D Spitzenfab Lp2 IL 18 262 006Teltow Kr Anl u 15 105,25625 o rin W u 96600 Aus länd Visenv Prioritäten Papp Mi t rietv 30 309 00er0 do 1890 8 II v 87 100,500 Gera Jutespinn Lit A24 315,506
Barmen Staat Anl v 800 n m e z b 553 Anatol Bun I große 10 200 mer gonv 150 2 c e i R i 3 San r 245,006am YP Elcdbr do do Kleine 5 104 500 Linke Wagenbau 81 275 50b2 o An 3/2 ermania F Chem 1 1117,508r n a 3 10 do S 341 400 4 102,00b26 o Ergänz Netz 5 103,508 T udw Lör e Co 10 280 s00e Flauen i V St A 1888 zu 99,600 Gohlis Bierbr St A 6 135 o0s
C iettenb e ev 99 02 zu 99 70d2 do 8 401 450 4 103,006 do do kleine 5 103,606 Mgdeb Bau u Kr B 5 94,90b do 1892 Ser r 3 99 600 do äo Prior r 130,008
Cöthen 80849095 9603 37 3 12190 338 95/60620 m Nordb Gold P 4 101 4002 Magdeburg Bergw 35 do St Anl 1897 58,600 Golzern M St A 7 140,506
Hor tmungd 1891 98 03 3 99 000 311 330 z 96,756 Centr Pac I Ref r2z 491 4 100,906 do do St Prior 35 do do 1903 3/2 99,850 Grimme Hem elDresden 1900 unk 10 4 104 756 re iiyp B s VII o 208 do rz 29 3 do Allg Gas 62/3 140 000 do do 1892 4 103,500 Sehönn Sachs Webst 12 242 008
re Zu foo ſog W 102800 Italien Bisenv gar 2,4 do Mühlenwerice 6 106 so do 1897 Ser II 4 103,500 Leipzig Vereinsbr 15 259 000War Zu 99 do S VI unk h 68 332 98,800 o Mittelmeerv sttr Ado Straßenbahn o Riesa St Anl 1391 98 3/2 99,806 Malztfabr Schkeuditz 9 155,500Dässeld 88,93,94,00,03 3 99,108 159,00Bisengen 1899 unev o9 4 163,3082 v en u v z 35 h hierer r e e Obligat von Industrie Ges

03 31/2 osl Woron v 1884 4 868,50d2 Massener Bergbau 4 123 25620 annrnee 7 135 zu Mein Hyp BK S II 4 oo 90des Kronp Rudoiltb gar 4 100,75be0 Mathiidenhütte 0 73 on n Sem tn See
Halberstadt 19021 321l do do VI 4 1101 so K Chark As V I889 4 86 o0teo Mechan Web Zittau 16 228,908 Aussig Tepiitz 500 I ſo 239,250 Alten Akt Brauerei 103 256
Köln 1900 uncv 06 4 102 80b26 do II unk v 1906 4 h ebe Kursk Kiew 4 92,90b2 DMend Schw St Pr 0 100 00bz8Böhm Nordbahn 5 1118,256 Dampfbr Zwenkau 4/2 101,2560

03 3 99 do VIII unk 1014 4 182 10020 Macedon Gold Prior 365 90b20 Mix Genest Tel F 7 154,0028Busehtiehrad Lit A 1016/21 276,500 Gr Leipz Strossenb 4 102,506

do 94 96 98 1901 03 3 99,258 use p sfürnverg t a do IXunk b 1914 4 083 30 e do do icleine 8 67,700 MMüller Speisefett 16 217,00 r d Lit B 119 270,508 Leipz Baumw Sp Al2 103,506Nürnberg St A 1503 3 89,700 an t o p umw /2 103,50an 312 97 00820 zogen Kaan 456,600e6 Neu Bellovue freozs 1325,0070 Graz Kötlach s a Vertreter s
Saehs d Ptör IIA do ungony b 18905 318 97 ob do Kiew Wor uic o 4 88,506e Niederiaus Kohlenw 3 119,50b20 Prag Dux Pr Akt 4 099,000 do Elektr Werke 4 100 256

xxiI xxiri o3 100 do unkdb b 1907 372 970oda0 do Rjüsan 4 Nordd Risw St Akt 0 62 10b20 do Blekt Strassend 4 101,900do do zu 99 90b201 do Xunev b 1913 3 86,00bed 4o Sinolenek 90,50b2 do do Vorz Akt 0 92,000 ind Bisenb Prior v do Kammgarn Sp 4 1101,756
do Kreäitvriete 4 102,800 Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk do 4 358 500 Nordstern Kohle 16 268 10b2 z n J Malzfabr Schkeuditz 4 102 008
do o 3 99,800 8 IVunk b 09 4 101,500 North Pacific Pr L 4 I04,608 Nürnbg Herkulesw 9 178,7502 Aussig Tepl 96 Gold 32 95 T0b20 5anst Gewkseh 67ev 4 102,006Kur und Neumärkerr do nie b ö6 i 96,606 o do fen Tien 5 76,500 Obersehles Ohamottef 9 75,000 Bönm Norähahn1903 332 94 g o 1876/79 er 1 102,000

r öhm ahn1 /79 evBrädg Rentenbr 4 103,750 Vorddtsche Grunder österr Lokb Gold P 4 100,700 Oppelner Zement 9 179,00de 40 1882 Gold 4 10t,406 do do 1882 4 102,000
Pomm Rentenbriefe 4 103,600 8 XII unk b 12 o2,000 do Franz St B alte 3 91 90b26 Petersb elekt B St A 79,75te0 Busehtiehr 1896 sttr 101 306 o do 1893 4 102,006
Posensche do 4 103 60b20 do S XIII unk b 12 3 97,00b26 o do v 1874 3 690,600 do do Vorz Akt 123 80b20 Dux Bodenb 93 stfr 82,506 do do 1897 4 l 102 o00Preubisehe do 4 103,700 Pr Bd Cr S Vrz 116 42 115 o do do v 188513 Reiehelt Metallschr 9 94,0002 g 7891 Litr Ziter 4 100,100 o do 1902 4 103 o06
Sächsische do 4 103,300 do do S Xr2 110 4 406 do do v 1895 3 64,750 Rhein Spiegelglas M 6 179,2062 do id 4 Naumbg Brk Oblig 5 o a40sSchlesische do 4 los 100 do do XIII 4 do do I v II 5 i 250 R Westt Sprengst 10 215,00tes o m 1 5 110,506 Stöhr e Co Leipzig 41/2 102,756

do I unk b s do Ao Gold 4 I02,008 Sächs Gussst Döhlen 12 278 25028 d Em II 1871 5 110,500 Tittel K 4 99,750Braunschw 20 Tr Lose 0 m rügerMark per Staele 187,50d2 J i 35 157 r Griasi Obl e 25 n n 5 155 25b20 do Em III 1874 Gold 5
2 a9 Portugiesen v 1886 4,90bz2 Schering Chem Fabr 15 342 5002 ötl Em 2753,250 Kohlen Aktien u PrioritätenFa r r i r do S XIX do 1911 4 102,600 do er R Aue on od Sehl Leinv Kramsta 41 ſ32088 u F W 4 99,900 r

2 P do S XXI do 1913 4 1103,006 Rjäsan Kozlow 91 ob do Portl Zement 10 209 25920 w Steinx A V 45 es dodo S XXunk b 1918 3 100,506 456 Vralsk v 98u b o 4 Schles Zinkh Ges rageb Steink17 do 8 x zie Kucs Südoetbannr ol 4 38,30020 do o St Prior 307720r8 Pſandhriete enStndt Anleihen und Lose S uss u dosthann V Anari 337 50 b do äo Pr A I 46 894 o06x do S XV 96 00b20 Russ Südwestbahn 4 87,000 Sehöfferhot Br Mainz 11 170,00b Allg Dtsche Ored A 372 100 200 äo 4o II 43,50790 ooorgent Eisenb Anl 5 99 50da20 do 8 XVI u eonv 3 95 60b20 Kybinsk unk b 1906 4 88,40b2 Schöneb Fr Terr G 12 211,00b20 do do 1 i102,756 Kaisergrube b G
o Anl v 1607 4 ß 89,20b2 Pr CGtr Bd Cr v 1820 4 101 25620 Südösterr Lomb 2,6 68 60b26 Schubert Salzer 20 331,75620 ErblI Ritterseh Kr V 3 91 250 18 rer a40 oosChilen Anl v 1889 4 97 7,000 do v 1899 unſe v 1909 4 103,006 do 500 Obligat 5 108 900 Schwartzkopff MAsch 10 253,00t20 do do 100,106 a un Aluo

Ohines do v 1895 do 1903 do 1912 4 104,00b20 do Gold 4 96,10bz Siemens Glashütten 14 2556,75620 r B 312 100,506 3 o D7do do kleins 6 06 ob do v 1886 89 94 31 96,50 kauk 372 500 Stett Bred Portl Z 7 Landst Bank Bautzen ſ0berhohnd Forst 9Griech 590 do v 8484 1,6 50,00de0 äo v 1896 do 1906 31 96,500 P aag an I 4 o Strals Spielk St Pr 133 don Leipz H B u Anl s do Schader 30 220,006
do h do Jcleine 16 50 00020 do 1904 un v 1013 u 377300 x x s er des Haiengeo o 8 E uak b 19006 32 98 200 Zwick Oberhohnd 260 4180 oedo beGlarte P T 6 49,o0er0 o Centr Boden n e 208 Verein Gnem Werke s obns o VII do 1908 96 200 ler St Voreinegn ſt20 ſass es
do 590 do mittlore 16 48,00 Ton ob 4 104,806 Charlottenburg 12 213 00b20 43 r z 1913 7 70 Priad Meuselw 0 006

W r 82333 6 489,00b26 g o V 87 91 Se 8s 400 Autsknd Ria Stamm Alt er Bampt Zieggiei a5 222,00de e 7 4 103,100 Frehlitz Braunk Ges 30

beeren ehe en e n e vereinegi i eo Fapior Renie 3 l ao un bis igis 102 25626 Warschau Wien 7,40 156,0 ad do Vors A 6 150,00de o do S XI u 4 103,006 do do Prior Akt tos t680
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